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machen Internetmedizin – die Zukunft, 
die schon da ist! 
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DrEd ist eine Arztpraxis mit Sitz in London, die sich auf die evidenz-
basierte und sichere telemedizinische Versorgung von Patienten in Europa 
spezialisiert hat. 
 
Wir nutzen die Möglichkeiten moderner Kommunikationstechnologien, um 
Patienten einen besseren Zugang zur ärztlichen Versorgung anzubieten. 
Besser bedeutet in diesem Kontext „einfacher“. Der Patient entscheidet, 
wo, wann und wie er uns kontaktiert: 
 
•  Von zu Hause, aus dem Büro oder unterwegs 
•  Tagsüber, am Abend oder am Wochenende 
•  Online, per Telefon, mit Foto oder Video (Skype) 
•  Ohne Terminvereinbarung, Anfahrt oder Wartezimmer 
 
Verbesserung der Convenience, Erhöhung der Compliance, Ansprache von 
Patienten, die sonst nicht oder zu spät einen Arzt aufsuchen. 

Was macht DrEd? 
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Ist DrEd eine richtige Arztpraxis? 

Arztpraxis 
DrEd ist eine Arztpraxis, die in England zugelassen ist und dort durch die 
Care Quality Commission (CQC) überwacht wird. Die EU-Richtlinie zur 
Patientenmobilität regelt, daß Rezepte, die von in UK zugelassenen Ärzten 
erstellt werden, in der gesamten EU eingelöst werden können. 
 
Ärzte 
Die DrEd Ärzte sind in Deutschland ausgebildet, in England zugelassen 
und werden dort durch das General Medical Council (GMC) überwacht. 
Deshalb unterliegen Sie nicht dem Verbot der Ferndiagnose/-behandlung. 
Telemedizin wird sein langer Zeit sind in England wie auch in der Schweiz, 
Frankreich, Norwegen erfolgreich und sicher praktiziert. 
 
Sprechstunden 
DrEd hat mit dem wissenschaftlichen Beirat klinische Leitlinien für die 
Sprechstunden entwickelt, nach denen die Patienten behandelt werden. 
 
 

Ist DrEd eine richtige Arztpraxis? 
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Besuch der Sprechstunde und Beantwortung der 
Fragen des Arztes (Online, Telefon, Foto oder Video) 
 
 
 
Diagnose und Behandlungsempfehlung durch den 
Arzt, kommuniziert in der DrEd Online-Patientenakte 
 
 
 
Behandlung, Ausstellung und Versand des Rezepts 
durch DrEd, nach Hause oder an Versandapotheke 

•  Bei Besuch vor 17 Uhr Erhalt des Medikaments am Tag danach 
•  Behandlungshinweise und Follow-up erhält der Patient in der 

DrEd Online-Patientenakte 

Wie funktioniert der Besuch einer 
Sprechstunde bei DrEd? – 3 einfache Schritte 
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•  Frauengesundheit (Verhütung, Blasenentzündung) 
•  Männergesundheit (Impotenz, Haarausfall) 
•  Innere Medizin (Asthma, Bluthochdruck, Erhöhtes Cholesterin) 
•  Sexualgesundheit (Infektionen, Herpes, Warzen, Tests) 
•  Reisemedizin (Malaria-Prophylaxe, Reisedurchfall) 
•  Allgemeinmedizin (Akne, Heuschnupfen, Raucherentwöhnung) 
 
•  Keine Notfälle 
•  Keine Kinder oder Schwangere 

Ca. 20% aller Behandlungsanfragen verweisen wir an den Hausarzt, 
Facharzt oder an ein Krankenhaus. 

 

Welche Krankheitsbilder behandelt DrEd? 
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DrEd ist keine Arztpraxis für jeden Patienten und die Behandlung aller 
Erkrankungen. Wir bieten Sprechstunden für spezifische Themen an. 
 
•  Patienten, die schwer oder spät an einen Termin bei Ihren „normalen“ 

Arzt kommen (geringe Arztdichte auf Land und lange Wartezeit) 

•  Patienten, die eine Scheu haben, Ihren „normalen“ Arzt aufzusuchen 
(mit sog. mit „peinlichen“ Problemen) 

•  Patienten, die gut eingestellt sind und sich bequeme eine Fortsetzung 
Ihrer Behandlung wünschen 

Wir können und wollen den „normalen“ Arzt/Arztbesuch nicht ersetzen. 
Wir möchten nur für Patienten mit diese spezifischen Bedürfnissen eine 
zusätzliche Versorgungsform anbieten. 

Welche Patienten besuchen DrEd? 
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Mehr als 50.000 Patienten haben seit 
Gründung 2012 die DrEd 
Sprechstunden besucht 
 
DrEd berät und behandelt pro Tag 
zwischen 400-500 Patienten 
 
•  England/DACH: 75/25    
•  Frauen/Männer: 40/60 
•  Mobil/Desktop: 50/50 
 
Ein hohe Zahl (wahrscheinlich 
zufriedener) Patienten kehrt zurück 
 
Gebühren liegen je nach 
Sprechstunde zwischen €9 und €29 
 
Gebühren werden zunächst privat 
bezahlt und können erstattet werden 

 

Patienten scheinen die Leistung zu schätzen 
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Das Ärzte-Team 
  
Sebastian Winckler, FA 
für Allgemeinmedizin 
 
Dr. Jean-Patric Otte 
Dr. Helmut Jünck 
Dr. Louisa Draper 
Dr. Indra Joshi 

Wer steckt hinter DrEd? 

Der wissenschaftliche Beirat von DrEd 
  

Prof. Dr. Udo Engelmann 
Direktor der Klinik und Poliklinik für Urologie des 
Universitätsklinikums Köln 
  
Prof. Dr. Dr. Thomas Philipp, Universität Essen 
Emeritierter Direktor der Klinik für Nieren- und 
Hochdruckkrankheiten des Universitätsklinikums Essen 
 
 
Der Rest 
Manager (2x), Entwickler (5x), Marketing (5x), 
Sprechstundenhilfen (5x) 
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•  Verbesserung des DrEd Angebots (Rezept mit qualifizierter digitaler 
Signatur, Kooperation mit NHS and einer Krankenversicherung 

•  Verbreiterung des Angebots (neue Sprechstunden) 
 
•  Markteintritt in Irland, Frankreich und Skandinavien 

 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

What is next für DrEd? 
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Wissenschaftlicher Dienste 
Deutscher Bundestag 
Aktueller Begriff: Telemedizin 
Nr. 15/11 (11. Mai 2011) 
  
Begriffsbestimmung und Ziel der Telemedizin 
  
Die Telemedizin ist ein Hilfsmittel zur Überwindung größerer Entfernungen 
bei medizinischen Sachverhalten. Darunter wird die Bereitstellung bzw. 
Anwendung von medizinischen Dienstleistungen mit Hilfe von Informations- und 
Kommunikationstechnologien für den Fall verstanden, dass Patienten und 
Angehörige eines Gesundheitsberufes (etwa Ärzte) bzw. diese untereinander nicht 
am selben Ort sind. Es erfolgt die Übertragung medizinischer Daten und 
Informationen für die Prävention, Diagnose, Behandlung und 
Weiterbetreuung von Patienten in Form von Text, Ton oder Bild oder in 
anderer Form. Ziel der Telemedizin ist insbesondere eine Verbesserung der 
Qualität, Wirtschaftlichkeit und Transparenz der medizinischen Versorgung. 

Was ist Telemedizin? 
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